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Erheblich verbesserte Zusammenarbeit des Klinikums mit niedergelassenen Ärzten 
durch lnternetkommunikation  
Fließender, zügiger und individueller Übergang der Patientenbehandlung vom 
stationären in den ambulanten Bereich 
 
Erfurt, 05.12.07. Mit einer webbasierten Portallösu ng setzt das HELIOS Klinikum Erfurt 
Maßstäbe in der Kommunikation zwischen Kliniken und  niedergelassenen Ärzten. In dem 
so genannten HELIOS Einweiserportal stellt das Klin ikum dem niedergelassenen Arzt 
medizinische Daten und Befunde „seines“ Patienten z ur Verfügung. Der Arzt kann sich 
so zeitnah und laufend über den Stand der Untersuch ungen und Behandlungen des 
Patienten informieren. Vom HELIOS Einweiserportal p rofitieren vor allem die Patienten: 
Ihre Behandlung geht fließender, zügiger und indivi dueller vom stationären in den 
ambulanten Bereich über. Doppeluntersuchungen und m ehrmaliges Nachfragen gehören 
der Vergangenheit an. Sicherheit und Datenschutz si nd in jedem Fall gewährleistet. 
 
Das HELIOS Einweiserportal nutzen mittlerweile über 40 Ärzte in Erfurt und der Region.  
„Wir freuen uns, unseren zuweisenden Ärzten eine so zweckmäßige und zeitgemäße  
Unterstützung ihrer täglichen Arbeit bieten zu können“, erklärt Sabine Dexheimer.  
Geschäftsführerin des HELIOS Klinikums Erfurt. „Den Nutzen hoben die Ärzte, vor allem  
aber ihre Patienten.“ HELIOS Regionalgeschäftsführer Olaf Jedersberger ergänzt: „Unser  
Angebot an die niedergelassenen Ärzte in Erfurt ist nur der Anfang. Wir werden unsere  
Internetplattform nach und nach auch den Zuweisern der anderen HELIOS Kliniken in  
Thüringen und Hessen zugänglich machen.“ Und Dr. med. Norbert Daumann,  
Vorsitzender der Kassenärztlichen Vereinigung der Kreisstelle Erfurt, meint begeistert: „Ich  
bin fest davon überzeugt, dass die Vernetzung des klinischen mit dem niedergelassenen  
Bereich die Zukunft ist. HELIOS reißt mit dem Einweiserportal Grenzen ein und öffnet sich.  
Als niedergelassener Arzt kann ich die Behandlungsstrategie des Klinikers für ‚meinen‘  
Patienten parallel verfolgen“.  
 
Das HELIOS Einweiserportal entstand in enger Zusammenarbeit mit Erfurter niedergelassenen 
Ärzten. Sie schätzen die einfache und schnelle lnternetkommunikation mit den Klinikärzten: 
Über das HELIOS Einweiserportal können sie Entlassbriefe, Operationsberichte, Labor-, 
Radiologie- und sonstige Befunde sowie Röntgenbilder ihrer Patienten abrufen. Dabei haben 
Sicherheit und Datenschutz oberste Priorität. Beides wird durch das HELIOS Einweiserportal in 
vollem Umfang gewährleistet: Der Arzt erhält vom Krankenhaus einen Hardwaretoken, der alle 
60 Sekunden einen neuen Schlüssel generiert, den der Arzt auf dem Display des Tokens 
ablesen kann. Mit Hilfe dieses Schlüssels und seines Benutzernamens meldet sich der Arzt bei 
einem Authentisierungsserver an. Ist der Arzt berechtigt, baut sich eine verschlüsselte 
Verbindung auf und er erhält aber eine mehrstufige Firewall-Lösung Zugang zu den Daten 
seines Patienten. Der Arzt kann dabei aber nicht direkt auf das 
Krankenhausinformationssystem zugreifen, sondern ausschließlich auf die Daten seines 
Patienten, die in einem separaten Bereich bereitgestellt werden. 
 
Der Patient wiederum entscheidet bei der Aufnahme ins Krankenhaus, welcher Arzt Zugriff auf 
Behandlungsinformationen haben darf und unterschreibt eine entsprechende Erklärung. Die 
Erklärung gilt nur für den jeweiligen Krankenhausaufenthalt und das behandelte Krankheitsbild 
(Fall). Bei einem neuen Krankenhausaufenthalt entscheidet der Patient erneut über die 
Zugriffsrechte. 
 
 
 



Das HELIOS Einweiserportal ist auch ein Beitrag des HEIIOS Konzerns zur eFA-lnitiative  
(eFA = elektronische Fallakte; www.fallakte.de). Die Integration in das  
Krankenhausinformationssystem wird durch die anderen Projektteilnehmer und das  
Fraunhofer Institut als beispielhaft und als eine solide Basis für eine Weiterentwicklung in  
Richtung eFa bewertet.  
 
Den Nutzen haben die Patienten des HELIOS Klinikums Erfurt aber schon heute: Sollten sie 
beim nächsten Arztbesuch den Entlassbrief des Krankenhauses auch vergessen, ihr Arzt ist 
trotzdem bestens informiert.  
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